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   Bildungswerk ver.di 
   Fax: 0531 / 58088 - 39 
   Tel:  0531 / 58088 – 0 
   eMail: braunschweig@bw-verdi.de 

        R e f e r e n t e n  
 

 
Prof. Dr. Rudolf Hickel , 
Wirtschaftswissenschaftler, 
Direktor des Instituts für Arbeit und Wirtschaft (IAW) 
der Universität Bremen. 
Forschungsschwerpunkte u.a.: 
Grundfragen der makroökonomischen Theoriebildung, 
Politische Ökonomie der Kapitalismusentwicklung, 
Geldpolitik im Euroland und Finanzpolitik in der EU, 
Mitbegründer und aktives Mitglied der 
Arbeitsgruppe Alternative Wirtschaftspolitik, die 
jährlich ein Gutachten zur wirtschaftlichen und 
sozialen Lage vorlegt. Verschiedene 
Beratungsfunktionen und Mitglied in mehreren 
Aufsichtsräten. 
Zahlreiche Veröffentlichungen, zuletzt: Kassensturz 
- Sieben Gründe für eine andere Wirtschaftspolitik 
 
Dr. Till Müller - Schoell, Politikwissenschaftler, 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Institut 
der Hans-Böckler-Stiftung, Projekt Monitor 
Arbeitsmarktpolitik.  
Arbeitsschwerpunkte: Arbeitsmarktpolitik, 
vergleichende Wohlfahrtsstaatsforschung 
 
Ralf Krämer, Sozialwissenschaftler, 
Gewerkschaftssekretär beim ver.di-Bundesvorstand, 
Bereich Wirtschaftspolitik  
 

        V e r a n s t a l t e r  
 

ver.di Bezirk Region Südostniedersachsen 
Ansprechpartner Detlef Ahting, 
Bezirksgeschäftsführer, Michael Böhm, stellvtr. 
Bezirksgeschäftsführer 
 
Bildungswerk ver.di in Niedersachsen e.V. 
Region Braunschweig 
Robert Bubenzer, Regionalleiter 
Thomas Adolf, pädagogischer Mitarbeiter 
 
Kooperationsstelle Hochschulen – Gewerkschaften 
Dr. Claudia Schünemann, Leiterin 
Marianne Putzker, wissenschaftliche Mitarbeiterin 
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ver.di – Fachtagung  
 
für Betriebs- und Personalräte und 
interessierte gewerkschaftliche Funktionsträger 

 
 

Entrechtlichung der Arbeit  
 
Auswirkungen von prekärer Beschäftigung,  
Leih- und Zeitarbeit, 1-Euro-Jobs in Betrieben  
und Dienststellen. 
Gegenstrategien für Betriebs- und Personalräte 
 
 
 
 
 

 
ver.di Bezirk Region Südostniedersachsen  
Bildungswerk ver.di in Niedersachsen e.V. 
Kooperationsstelle Hochschulen - Gewerkschaften 



 
Seit den 80er Jahren registrieren wir eine drastische 
Zunahme atypischer Beschäftigungsverhältnisse zu 
Ungunsten des Normalarbeitsverhältnisses. Immer 
mehr Menschen arbeiten als Kleinselbständige; 
Zeitarbeitnehmer, Leiharbeiter, Mini- oder Midijobber, 
Dauerpraktikanten, Tagelöhner und sogar in öffentlich 
geförderten 1-Euro-Jobs ohne Arbeitnehmerrechte. Das 
bedeutet nicht nur für die Betroffenen die 
Konfrontation mit Arbeitverhältnissen, die deutlich 
unter dem als gesellschaftlichen Standard definierten 
Einkommens- und Schutzniveau liegen.  
 

Diese Entwicklung entfaltet nämlich auch eine Dynamik 
für diejenigen Beschäftigten, die (noch) einen 
Normalarbeitsplatz haben. Das Spannungsverhältnis 
zwischen Stammbelegschaft und flexiblen 
Randbelegschaften sowie die Handlungsmöglichkeiten 
von Betriebsräten sollen auf dieser Tagung diskutiert 
werden.  
 

Tagungsschwerpunkte: 
• Merkmale prekärer Beschäftigung, 

arbeitsrechtlicher Status von 
Randbelegschaften im Betrieb 

• Gesetzliche, tarifvertragliche und betriebliche 
Regulierung von prekärer Arbeit 

• Beteiligungsrechte des Betriebsrats nach § 14 
AÜG und §§ 87, 92 und 99 BetrVG 

• Beteiligungsrechte des Personalrats nach §§ 
65, 66 NPersVG 

• Strategische Herausforderungen an 
betriebliche Interessenvertretungen durch 
atypische Beschäftigungsverhältnisse.  

           Zusammenarbeit von Betriebsräten und                
           Gewerkschaften 

• Gewerkschaftliche Handlungsstrategien und 
Initiativen 

 

Freistellung und Kostenübernahme nach  
• § 37.6 in Verbindung mit § 40 BetrVG  
• § 46 BPersVG  
• § 40 in Verb. mit § 37 NPersVG   

 
Tagungsgebühr: 50,- €  
Anmeldeschluss: 17.10.07 

09.00  Anreise + Kaffee 
 
09.30  Begrüßung Detlef Ahting 
 
09.45  Referate  
           Prof. Dr. Rudolf Hickel: 
           Wem nützt der Wirtschaftsaufschwung? 
           Ökonomische, soziale und ökologische  
           Gestaltung statt neoliberaler Deregulierung  
 
           Kaffeepause 
 
11.00  Dr. Till Müller - Schoell: 
           Arbeitsmarktpolitik und prekäre      
           Arbeitsverhältnisse  
 
12.30   Mittagessen 
 
13.30  Foren 
 
Forum 1 
Prekarisierung und Normalarbeitsverhältnisse -
Konsequenzen für die betriebliche 
Interessenvertretung 
 
Forum 2 
Auswirkungen unterschiedlicher tarifrechtlicher 
Standards in Betrieben und Dienststellen. 
Innerbetriebliche und gewerkschaftliche 
Gegenstrategien 
 
Forum 3 
Die Legende von der mangelnden 
Wettbewerbsfähigkeit. Sind wir nur durch 
Entrechtlichung und Prekarisierung konkurrenzfähig? 
 
15.30   Kaffeepause 
 
16.00   Ralf Krämer: 
            Handlungsorientierung für betriebliche    
            Interessenvertretungen 
            Zusammenfassung, Ausblick und Schlusswort 
 
 

A n m e l d u n g  
 

Hiermit melde ich mich verbindlich an für die  Fachtagung 
„Entrechtlichung der Arbeit“ am 24.10.07 

 
Name: 
 
Vorname: 
 
(PLZ) Ort: 
 
Straße:  
 
Tel.:(privat)    (dienstl.)  
 
Fax:(privat)     (dienstl.) 
 
eMail:    
 
ausgeübte Tätigkeit: 
 
Betrieb/Dienststelle: 
 
Straße: 
 
(PLZ) Ort:                                                   
 
Beschlussfassung BR / PR am:  
 
Datum:   Unterschrift:  
 
 
 

Teilnahme an Forum 1  
 Forum 2  
 Forum 3  
 
Rechtsgrundlage der Freistellung: 
  
§ 37.6 BetrVG  
§ 46   BPersVG bzw. § 40   NPersVG  
Ich nehme an der Tagung teil, ohne die Freistellung   
für BR / PR in Anspruch nehmen zu können  

 

 
 


